Fürbitten

Herr, unser Gott, du gehst mit jedem und jeder Einzelnen von uns durch die Zeit. 
Darauf vertrauen wir. Darum tragen wir zu Beginn unserer heutigen Sitzungen 
unsere Gebete vor dich:

· Für alle, die für die Welt und für unser Land eine besondere Verantwortung tragen, 
dass sie in der Fülle von Sachzwängen und Einzelinteressen das Wohl des Ganzen im Auge behalten und sich um die Verwirklichung von Frieden, Gerechtigkeit und Solidarität bemühen.

· Für uns selbst, für alle Christen und für alle Menschen guten Willens, 
dass wir uns unserer Verantwortung in der Gesellschaft und für die eine Welt immer wieder neu bewusst werden, dass wir erkennen, wo unser Engagement gefordert ist, 
und dass wir uns dort im Vertrauen auf deinen Beistand mutig einsetzen. 

· Für die Menschen in unserem Land, 
die von Arbeitslosigkeit, sozialer Unsicherheit und Armut betroffen sind, und für diejenigen, die oft verborgen unter inneren Nöten und Ängsten leiden, dass sie in unserer Gesellschaft nicht übersehen und verdrängt werden, sondern Hilfsbereitschaft erfahren und Fürsprecher finden in Politik, Gesellschaft und in der Kirche. 


· Für die Familien, 
dass sie Orte der Geborgenheit sind, an denen sich Leben entfalten kann, und für die Kinder und Jugendliche, dass sie Vorbilder finden, die Ihnen Glauben, Menschlichkeit, Gerechtigkeit und Nächstenliebe vorleben. 


· Für unsere Pfarrgemeinde, 
für die Glaubenden und Zweifelnden, für die Starken und Schwachen, für jene, die sich zu dir bekennen, und für jene, die sich distanzieren, lass sie alle deine Nähe spüren. 


· Für die Mitglieder unseres Pfarrgemeinderates, 
begleite sie in ihrer besonderen Verantwortung für das Wohl und den Aufbau unserer Gemeinde, zeige ihnen und uns allen, welche Aufgaben unserer Gemeinde gestellt sind, und schenke aller Arbeit und allem guten Bemühen Erfolg und deinen Segen. 
 

· Für alle, die der Tod von uns getrennt hat, 
besonders für diejenigen, die uns in unserem persönlichen Leben und in unserer Gemeinde durch Wort und Tat ein Zeugnis für das Evangelium gegeben haben, dass sie zum Leben in Fülle gelangen. 
 

Gott, unser Vater, in deinem Sohn Jesus Christus hast du uns gezeigt, wie sehr du uns zugetan bist. Wir danken dafür und vertrauen auf dich, der du mit uns durch unser Leben gehst. Amen.

Diese Fürbitten werden zu Sitzungsbeginn von einem Mitglied des Pfarrgemeinderates (oder von mehreren Mitgliedern im Wechsel) vorgebetet. Die Runde kann auf jede Bitte mit dem Ruf „Wir bitten dich – erhöre uns.“ antworten.

Quelle: Zeig, was in dir steckt. Arbeitshilfe für Pfarrgemeinderäte. 
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